
Das JugendSolarProjekt schlägt seit 1998 neue Wege in der Umweltbildung ein. Mit dem Leitsatz "Taten statt Worte" bauen wir zusammen mit Jugendlichen aus der ganzen 
Schweiz Solaranlagen auf öffentlichen Gebäuden und/oder sozialen Einrichtungen. Bis heute haben über 10'000 Jugendliche beim Bau von mehr als 160 Anlagen mitgewirkt. 

Petitionsbogen bitte bis spätestens 16.11.2009 schicken an: Jugendsolarprojekt, Heinrichstrasse 147, 8031 Zürich. www.jugendsolarprojekt.ch 

Sehr geehrte Damen und Herren Bundesräte, 
 
Nicht als Vertreter Ihres Landes, sondern als politischer Entscheidungsträger mit 
entsprechenden Einflussmöglichkeiten fordern wir Sie hiermit auf, persönlich am UN -
Klimagipfel im Dezember 2009 teilzunehmen und sich für ein Kyoto-Nachfolgeprotokoll 
einzusetzen. Es ist höchste Zeit, dass verbindliche und wirksame CO2-Reduktionsziele 
vereinbart werden. 
 
Die in Kopenhagen von Ihnen getroffenen Entscheidungen haben Einfluss auf das Leben 
jeder heute lebenden Person und prägen maßgeblich unsere Zukunft und die kommender 
Generationen. 
 

Sie sind es der Welt schuldig, von kurzfristigen Interessen abzusehen und mit Ihrer 
engagierten Teilnahme nicht nur die Zukunft zu sichern, sondern auch das zu tun, wofür Sie 
gewählt wurden.  
 

Wir appellieren deshalb an Sie: 
 

Ergreifen Sie die Chance, nehmen Sie persönlich am UN-Klimagipfel in Kopenhagen 
teil und setzen Sie sich für weltweit verbindliche und wirksame CO2-Reduktionsziele 
ein! 
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